
Eine eigene Wärmflaschenhülle nähen 

Für die Wärmflaschenhülle benötigt ihr: 
(Schnittmuster ist für eine handelsübliche 2-Liter-
Wärmflasche) 

 das Schnittmuster (ausdrucken und 
zusammenkleben) 

 40 x 70 cm Stoff, z.B. Teddyplüsch 
 Filzreste in schwarz und grau und passendes 

Nähgarn 
 wasserlöslichen Stift 
 helles Garn für die Nähte 
 eventuell Bügelvlies für die Nase und den 

Mund 

 

Schnittmuster aufzeichnen und 
zuschneiden 

Zeichnet die Schnittteile platzsparende auf den Stoff 
auf und schneidet diese aus. Die Nahtzugabe ist im 
Schnittmuster enthalten. 

Die Nase, der Mund und das innere Ohr werden auf 
Filz aufgezeichnet und ausgeschnitten. Wenn ihr noch 
nicht so viel Näherfahrung habt, hilft es auf die 
Rückseite der Filzstücke ein wenig Klebevlies 
aufzubügeln. 

Damit verrutschen die Teile nicht beim späteren 
aufnähen. 

 

 

Gesicht auflegen und nähen 

Legt nun den Mund und die Nase mittig auf das 
Vorderteil, wenn ihr mit der Position zufrieden seid, 
steckt es mit Stecknadeln fest (hier könnt ihr, wenn ihr 
mit Bügelvlies arbeitet, jetzt die Teile anbügeln). 

Nun beginnt ihr mit dem Aufnähen des Mundes. 

Als nächstes wird die Herznase über den Mund 
knappkantig angenäht. 

Ihr könnt auch mit einem Zick-Zack-Stich den Mund 
und die Nase annähen oder auch mit der Hand. 

Da die Innenohren mit dem gleichen Garn genäht 
werden, ist es sinnvoll diese gleich mit anzunähen. 

Positioniert das Innenohr mittig am Außenohr und 
näht einmal knappkantig am Rand entlang. 

 

 

 

 

 

 



Details des Gesichts sticken 

Für die Augen und den Mund verwendet ihr am besten 
einen ca. 2-3 mm breiten Zick-Zack-Stich. Der Stich 
sollte möglichst eng sein, Stichlänge sehr klein 
einstellen, damit eine dichte Linie entsteht. Am besten 
ihr probiert erstmal auf einem Reststoff die richtige 
Linie aus bevor ihr auf eurem Nähstück näht. 

Bevor ihr anfangt zu nähen, malt euch die Position des 
Mundes und der Augen mit einem wasserlöslichen 
Stift auf. 

Danach fangt ihr am besten mit dem Mund an und 
zum Schluss näht ihr die Augen, das erfordert ein 
wenig Geduld. Näht lieber etwas langsamer, so könnt 
ihr die Position besser führen. 

 

 

 

 

 

 

 

Teddyohren nähen 

Das Ohrenteil mit dem angenähten Filz rechts auf 
rechts auf das hintere Ohrenteil legen und mit 1 cm 
Nahtzugabe die Kurve entlang nähen. Dies auch bei 
dem anderen Ohr genauso machen. 

Danach an der verbleibenden Öffnung das Ohr 
wenden, die Rundung schön herausarbeiten, ggf. 
bügeln. 

  

  

Rückenteil säumen 

Die geraden Kanten des Rückenteils werden zweimal je 
1 cm eingeschlagen und mit einem Geradestich 
genäht. 

  

Teddy zusammennähen 

Nun werden das Vorderteil und das Rückenteil des 
Wärmflaschenbezugs aufeinander genäht. 

Legt das Vorderteil, so wie auf dem Bild gezeigt, vor 
euch hin. 

Die Ohren legt ihr links und rechts neben den 
Flaschenhals auf den Stoff, die Ohrenkante liegt an der 
Kante der Wärmflasche (siehe Bild). 

Dabei liegt die Ohreninnenseite mit dem Filz auf der 
rechten Seite des Vorderteils. 

  

 

 



Dann platziert ihr das Oberteil des Rückenteils auf dem 
Vorderteil, so dass es an der oberen Kante des 
vorderen Schnittteils liegt. (siehe Bild) 

Bei dem unteren Rückenteil orientiert ihr euch an der 
unteren Kante des vorderen Schnittteils, sodass 

sich die Rückenteile etwas überlappen. 

Steckt alles mit Stecknadeln oder Klammern fest und 
näht vom Flaschenhals beginnend mit 1 cm 
Nahtzugabe und einem Geradstich um die Flasche 
herum. 

Um das ausfranzen des Stoffes zu vermeiden, wäre es 
empfehlenswert, nochmals um die Falsche, am 
äußersten Rand, mit einem Zick-Zack-Stich zu nähen. 

  

 

 

Flaschenhals säumen 

Die Öffnung oben am Flaschenhals muss nun noch 
gesäumt werden. Schlagt die Kanten der Öffnung zwei 
Mal einen Zentimeter um und näht einmal rundherum 
entlang. 

Nun die Wärmflaschenhülle wenden, zurecht ziehen 
und fertig ist eure eigene Wärmflaschenhülle. 

 

 

Viel Spaß beim Nachnähen. 

 

  














